Beispiele für konkretisierte Unterrichtsvorhaben Klasse 4   
Klasse 4: Unterrichtsvorhaben I, Zeitbedarf: ca.8 Std

Hinweis: Das Thema des jeweiligen Unterrichtsvorhabens sowie die Zuordnung von Bereichen, Schwerpunkten und Kompetenzen hat die Fachkonferenz der fiktiven Beispielschule verbindlich vereinbart. Ebenso wurden Vereinbarungen getroffen zu inhaltlichen Akzenten des Vorhabens. Die Hinweise zur fachmethodischen und fachdidaktischen Arbeit, zu einem möglichen Feedback bzw. zur Leistungsbewertung und zur Leistungsrückmeldung wurden hier als Anregung für die Lehrkräfte formuliert. In diesem Sinne haben solche hier aufgeführten Aspekte in den einzelnen Unterrichtsvorhaben ausschließlich Vorschlagscharakter. Je nach internem Steuerungsbedarf können solche Konkretisierungen allerdings auch vorhabenbezogen abgesprochen und verbindlich festgelegt werden, um sicherzustellen, dass bestimmte Grundsätze auch umgesetzt werden.
Die hier aufgeführten Hinweise zur fachmethodischen und fachdidaktischen Arbeit stellen keine vollständige ‚Unterrichtsreihe‘ dar, sondern geben ausschließlich einige Anregungen für die eigene Unterrichtsplanung.
	Thema

	Bereich(e) 
	Schwerpunkt(e)
	Inhaltliche Akzente des Vorhabens

	Wo beten die Menschen?
	· Religion und Glaube im Leben der Menschen

· Die heiligen Schriften und der Koran als Wort Gottes
	· Die muslimische Gebetsstätte

· Der Koran als Buch
	· Die Funktionen der Moschee
· Die Vielfalt der Moscheebauten 
· Gebetstätte anderer Religionen (im Umfeld der Schule)



	zu entwickelnde Kompetenzen

	Die Schülerinnen und Schüler …
· erklären, dass die Moschee als Ort des Zusammenkommens für die gemeinsame Anbetung Gottes gilt
· beschreiben Aufgaben und Dienste in der Moschee und erzählen von Aufgaben, die Kinder in der Moschee übernehmen können (z  B. Muezzin)
· berichten von den Anfängen der Prophetenmoschee (Masdschid-un-Nabi) und stellen in elementarer Form Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen ihr und den heutigen Moscheen heraus

· erläutern Funktionen der Moschee für das religiöse sowie für das soziale Gemeinschaftsleben

· stellen Bezüge zwischen der Moschee und den Gebetsstätten bzw. Gotteshäusern anderer Religionen her (z.B. Kirche des Christentums, Synagoge des Judentums) und benennen markante Gemeinsamkeiten und Unterschiede

· erläutern, dass der Koran als ein Buch der Rechtleitung Aussagen zum Glauben und zur Glaubenspraxis macht


	Methodische/ didaktische Zugänge
	Lernmittel/

Lernorte
	Fachübergreifende Kooperationen / außerschulische Partner
	Feedback/

Leistungsbewertung

	· Mindmap in Gruppenarbeit zur Moschee erstellen.

· Vorbereitung eines Interviews mit dem Moschee- und Vereinspersonal
· Präsentation von Moscheebildern aus verschiedenen Ländern. Herausarbeiten von Gemeinsamkeiten und Unterschieden 

· Elfchen/Akrosticheon zur Moschee schreiben

· Text- und Bild-Puzzle zum Thema zusammenlegen
· Sammeln von ersten Informationen zu den anderen Gebetsorten mit Hilfe von Tonaufnahmen (Interview mit Pfarrer/in, Kirchenpersonal, Gemeindemitgliedern etc.)
· Vergleichen der unterschiedlichen Gebetsorte durch Filmbeiträge

· Besuch einer Kirche/Synagoge
· …

· …
	Lernmittel
· Schulbuch 

· Malvorlagen

· Moscheebilder

· Aufnahmegerät

· Film

Lernorte

· Moschee

· Kirche und Synagoge


	außerschulische Partner

Moscheegemeinde der Nachbarschaft

Kirchen- und Synagogengemeinde der Nachbarschaft

Fachübergreifende Kooperationen

Ev. Religionsunterricht

Kath. Religionsunterricht
Jüdischer Religionsunterricht

Deutsch
	· Zuordnen der verschiedenen Dienste zu den entsprechenden Personen. 

· Elfchen/Akrosticheon
· Zuordnung der Komponenten zu den entsprechenden Gebetsorten 




Klasse 4: Unterrichtsvorhaben III, Zeitbedarf: ca.10 Std.
	Thema

	Bereich(e) 
	Schwerpunkt(e)
	Inhaltliche Akzente des Vorhabens

	· Vorbilder, die uns begleiten

	· Die Wegweiser – die Gemeinschaft der Propheten und Muhammad, der letzte Gesandte Gottes

· Gemeinschaft aller Menschen als Geschöpfe Allahs/Gottes

	·  Vorbilder für die Menschen

· Muhammad – Prophet und Mensch

· Die Propheten als Boten Gottes

· Die islamische Glau-bensgemeinschaft (die Umma)
	· Prophet Muhammad als Familienmensch

· Das Verhalten islamischer Vorbilder in ihrem Lebensalltag (exemplarisch)

· Prophet Muhammads Umgang mit der Natur

· Prophet Muhammad und weitere – auch weibliche – Vorbilder als mögliche Orientierung für den eigenen Alltag



	zu entwickelnde Kompetenzen

	Die Schülerinnen und Schüler

· vergleichen ihre Haltungen und Handlungen aus ihrem Alltag mit denen der Propheten und weiteren Vorbildern (z. B. Fatima, Zainab, Abu Bakr)

· entdecken Spuren des Verhaltens des Propheten im Alltag (z. B. Essensgewohnheiten, Umgangsformen) und gestalten sie in unterschiedlichen Formen (z. B. Bilder,Texte)

· erzählen von bekannten Vorbildern in der islamischen Tradition und Kultur und beispielhaft in anderen Religionen

· begründen, warum die Propheten aus der Mitte ihrer Mitmenschen ausgewählt worden sind

· stellen Bezüge zwischen den Prophetengeschichten im Islam und in anderen Religionen her und benennen markante Gemeinsamkeiten und Unterschiede (z. B. Isa/Jesus zwischen Islam und Christentum, Musa/Moses zwischen Islam und Judentum).

· erläutern die Bedeutung bestimmter Charaktereigenschaften des Propheten für das heutige Leben inder Gemeinschaft

· ermitteln Schwierigkeiten der Propheten bei der Verkündigung

· geben die im Koran erwähnten Prophetennamen weitgehend sicher wieder

· erzählen von Muhammads Jugend, seiner Familiengründung und seinen Kindern und benennen in Umrissen den Lebensverlauf nach seiner Berufung (u. a. Auswanderung/Hidschra, Abschiedspredigt/Hutbatul-Wada/ Veda Hutbesi)

· ermitteln die wichtigsten Haltungen und Lebensgewohnheiten der Urgemeinde und erklären sie



	Methodische/ didaktische Zugänge
	Lernmittel/

Lernorte
	Fachübergreifende Kooperationen / außerschulische Partner
	Feedback/

Leistungsbewertung

	· Reflexion der Aspekte „verlieren“ und „gewinnen“: Geschichte (Hadith) „Muhammads Wettrennen mit seiner Frau Aischa“ in Teilabschnitten erarbeiten 

(–>Muhammad hatte nicht nur typisch prophetische Eigenschaften)

· Muhammad als Familienmensch kennen lernen am Bsp. verschiedener Hadithe; Parallelen zur eigenen Lebenswirklichkeit ziehen

· Verzeihen können als Herausforderung im Alltag; Geschichte „Verzeihen ist nicht schwer – oder doch?“ erarbeiten (z. B. Rollenkärtchen zu alltäglichen Konfliktsituationen, Textarbeit)

· sensibilisieren für den Umgang mit Tieren: Geschichte vom klagenden Kamel als Bildergeschichte 

· verschiedene Konfliktsituationen reflektieren und Lösungsansätze finden unter Berücksichtigung ausgewählter Hadithe 

· Hadithfundgrube: Zuordnung verschiedener Hadithe zu inhaltlichen Aspekten (z. B. Essgewohnheiten, Verzeihen, Arbeit); ausgewählt werden sollten auch Hadithe, die Frauen als Vorbilder, starke Persönlichkeiten u. ä. darstellen
· …

· …
	Lernmittel

· Rollenkärtchen, Fotos/Bilder

Lernorte

–
	Fachübergreifende Kooperationen

–

außerschulische Partner


–
	· Text-Bild Zuordnung 

· Kategorisieren von Hadithen bezüglich ihrer Inhalte




